
  

VERSCHATTUNG ÖFFENTLICHER RÄUME
 

Urbane Hitzeinseln beeinträchtigen die Aufenthaltsqualität in öffentlichen
Räumen erheblich und stellen vor allem für vulnerable Bevölkerungs-
gruppen eine gesundheitliche Belastung und ein Risiko dar. Natürliche
und bauliche Verschattungen, z.B. durch Bäume, Pergolen oder Sonnen-
segel, schaffen Abhilfe, indem sie die Sonneneinstrahlung reduzieren.
Besonders in stark frequentierten Bereichen wie Spielplätzen, Schulen o-
der Haltestellen tragen diese Maßnahmen dazu bei, öffentliche Räume
auch bei hohen Temperaturen sicherer und nutzbarer zu halten.
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Ressourcen
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  Folgekosten

  gering
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Mögliche Maßnahmenelemente

Baumpflanzungen und Baumalleen
Pflanzung von Sträuchern und Kletterpflanzen
Sonnensegel und Markisen, Pergolen und Pavillons
Dachbegrünung und grüne Fassaden
mobile Schattenlösungen, wie z. B. ein "Grünes Zimmer"
Überdachte Gehwege und Verbindungswege
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Monitoring

Akzeptanz & Nutzung
Biodiversitätsindikatoren
Evtl. Anpassung der Maßnahmen
Kosten-Nutzen-Analyse
Menge der Regenwasserrückhaltung
Messbare Indikatoren definieren und dokumentieren
Veränderung der Artenvielflat
Veränderung der Bodenindikatoren
Veränderung der Gebäudetemperatur
Veränderung der Umgebungstemperatur
Veränderung der Wasseraufnahme
Veränderung der Abflussmenge
Wirtschaftliche Auswertung

Co-Benefits

Gesundheitsschutz: Verschattungsmaßnahmen reduzieren die Hitzebelastung im öffentlichen Raum und
schützen insbesondere empfindliche Bevölkerungsgruppen wie Kinder, ältere oder vorerkrankte Menschen.
Erhöhung der Biodiversität und Erholung: Grüne Verschattungselemente wie Bäume oder begrünte Pergo-
len bieten Lebensräume für Tiere und Pflanzen und fördern gleichzeitig Ruhe und Erholung.
Steigerung der Lebensqualität und sozialer Interaktionen: Angenehm kühle und attraktive öffentliche Räu-
me laden zum Verweilen ein und stärken soziale Begegnungen und gemeinschaftliches Leben im Quartier.
Ästhetische Aufwertung: Verschattungsmaßnahmen mit grünen oder gestalterisch ansprechenden Elementen
verbessern das Stadtbild und tragen zu einer harmonischeren und naturnäheren Umgebung bei.
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Zielkonflikte

Flächenverbrauch vs. Verdichtung: Bäume und Sträucher benötigen Platz, was in dicht bebauten Gebieten
den verfügbaren Raum für andere Nutzungen einschränken kann.
Kosten vs. Nachhaltigkeit: Bauliche Verschattungsmaßnahmen sind teurer in der Umsetzung und Wartung als
natürliche Lösungen wie Baumpflanzungen.
Schnelligkeit der Umsetzung vs. langfristige Wirksamkeit: Schnelle Lösungen wie Sonnensegel bieten so-
fortigen Schatten, sind jedoch weniger nachhaltig als Baumpflanzungen.
Sichtbarkeit und Design vs. Verschattungseffizienz: Bauliche Verschattungsmaßnahmen könnten das visu-
elle Erscheinungsbild öffentlicher Plätze beeinträchtigen.
Nutzung von Grünflächen vs. Verfügbarkeit für andere Aktivitäten: Verschattung kann den Platz für andere
Nutzungsmöglichkeiten wie Sport oder Veranstaltungen einschränken.
Wartungsaufwand vs. Kostenersparnis: Höhere Wartungskosten für natürliche Verschattungslösungen im
Vergleich zu baulichen Lösungen.

Beispiele

Natürlicher Klimaschutz auf Siedlungs- und Verkehrsflächen: Beispielprojekte im ANK 
Hitzeschutz an Schulen:  Modellprojekt Schillerschule in Kaiserslautern
Grünes Zimmer in Innenstadt von  Worms 
Schatten und Grün an einer Bushaltestelle in  Mainz 
Wetterabhängige adaptive Verschattung:  Pilotprojket "Solar-Gate 2023" 
"Umbrella Street":  Bad Mergentheim, Neugestaltung Gänsmarkt  Mainz, Kunstprojekt mit Klimawirkung
"Coole Straßen" als kühle Orte zum Aufhalten im Freien:  Wien 

Leitfäden

Hitzeschutz: Eine Handlungsstrategie für die Stadtentwicklung und das Bauwesen,  BMWSB 
Handbuch für mehr Stadtgrün im öffentlichen Raum:  Naturbasierte Lösungen selbst in der eigenen Nach-
barschaft umsetzen
Naturbasierte Lösungen für die kommunale Klimaanpassung stärken:  Herausforderungen und Lösungsan-
sätze, UBA 
Bau-Fachwissen Sonnensegel

        4

    Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen   klimawandel.rlp.de/anpassungs-tool

https://www.kompetenzzentrum-nk.de/themen/natuerlicher-klimaschutz-auf-siedlungs-und-verkehrsflaechen/
https://www.kompetenzzentrum-nk.de/themen/natuerlicher-klimaschutz-auf-siedlungs-und-verkehrsflaechen/
https://www.kompetenzzentrum-nk.de/themen/natuerlicher-klimaschutz-auf-siedlungs-und-verkehrsflaechen/
https://www.kaiserslautern.de/sozial_leben_wohnen/umwelt/klima_wandel/massnahmen/hitze_gruen_wasser/065164/index.html.de
https://www.worms.de/neu-de/zukunft-gestalten/klima-und-umwelt/Team-Klima/Mobile-Gruene-Zimmer.php
https://www.mainzer-stadtwerke.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/2021/07/begruente-haltestelle
https://www.icd.uni-stuttgart.de/de/projekte/solar-gate/
https://www.polis-award.com/teilnehmer/neugestaltung-gaensmarkt-240aacc5/
https://www.zeit.de/news/2023-06/22/bunte-regenschirme-fuer-gute-laune-und-geld-fuer-soziales
https://www.wienzufuss.at/coole-strasse/
https://www.bmwsb.bund.de/SharedDocs/downloads/Webs/BMWSB/DE/publikationen/stadtentwicklung/hitzeschutzstrategie.html
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https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/11850/publikationen/53_2025_cc.pdf
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https://www.baunetzwissen.de/sonnenschutz/fachwissen/textilien/sonnensegel-166494
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